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S TA D TA N Z E I G E R

Wahl der hauptamtlichen 
Oberbürgermeisterin / 
des hauptamtlichen 
Oberbürgermeisters in der 
Landeshauptstadt Schwerin 
am 14. April 2002

Bekanntmachung des 
Gemeindewahlleiters

Aufgr und § 32 Abs. 1 der Kommunal-
wahlordnung vom 12. Januar 1999
(GVOBl. 1999, S. 2, ber. S. 191) ma-
che ich die Entscheidung des Gemein-
dewahlausschusses über die Zulassung
von W ahlvorschlägen für die Wahl der
hauptamtlichen Oberbürgermeisterin /
des  hauptam tlichen Oberbür g e rm e i -
sters der Landeshauptstadt Schwerin
am 14. April 2002 öffentlich bekannt.

In der öffentlichen Sitzung am 14.
M ä rz 2002 wurden nachfol gende
Wahlvorschläge zugelassen:

1. Claussen, Norbert
Beigeordneter
geboren 1958 in Brunsbüttel, deutsch,
Beethovenstraße 2, 19053 Schwerin
C hris tlich  Demokrati sche Un ion
Deutschlands - CDU

2. Höhn, Axel 
Beigeor dneter
geboren 1945 in Naumburg/ Saale,
deutsch, Paulshöher Weg 16, 19061
Schwerin, Sozialdemokratische Par tei
Deutschlands - SPD

3. Böttger, Gerd
D iplom- Staat swis senschaftl er, MdL,

g e b o ren 1948 in Sangerh a u s e n ,
deuts ch, Anne- Frank- St raße 1,
19061 Schwerin, Partei des Demokra-
tischen Sozialismus - PDS

4. Szymik, Jan
Architekt (FH)
geboren 1973 in Wismar, deutsch,
Ellerried 40, 19061 Schwerin
Freie Demokratische Partei - F.D.P.

5. Gajek, Silke
Diplomsozialökonomin
geboren 1962 in Schwerin, deutsch,
Johannesstraße 23, 19053 Schwerin
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - GRÜNE

6. Schubert, Lars
selbständig
geboren 1969 in Berlin, deutsch,

Neumühler Str. 10, 19057 Schwerin
Sozialliberale Partei -SLP

7. Dr. Bank, Sabine
Ärztin
geboren 1954 in Berlin, deutsch,
Alt Meteler Str. 24, 19057 Schwerin
Einzelbewerberin

8. Radtke, Wolfgang
arbeitslos
geboren 1979 in Schwerin, deutsch,
Seestr. 30, 19053 Schwerin
Einzelbewerber

Schwerin, 18 März 2002

Johannes Kwaschik
Der Oberbürger meister
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IMPRESSUM

Wahl der hauptamtlichen 
Oberbürgermeisterin / 
des hauptamtlichen 
Oberbürgermeisters in der 
Landeshauptstadt Schwerin 
am 14. April 2002

Bekanntmachung 
der Gemeindewahlbehörde

I.

Am Sonntag, dem 14. April 2002,
fi ndet in der Landeshaup tstadt
Schwerin die Wahl zur Oberbürger-
meisterin / zum Oberbürgermeister
statt.

Die Wahl dauer t von 8.00 Uhr bis
18.00 Uhr.

II.

Die Landeshauptstadt Schwerin ist in
106 allgemeine Wahlbezirke und 6
Briefwa hlbezirke ein geteilt . Es wir d
darauf verwiesen, dass der für den
Wähler zutref fende Wahlraum aus der
Wahlbenachrichtigung zu entnehmen
ist. 

Zusätzlich wurden bewegliche Wahlvor-
stände für nachfolgende Einrichtungen
gebildet:

1. Alten- und Pflegeheim, Ratzeburger
Straße 8 A, 19057 Schwerin
2. Klinik für innere Medizin III, Lun-
genklini k, Lankower St raße 11,
19057 Schwerin
3. Klinik für Strahlentherapie, Lübecker
Straße 276, 19059 Schwerin
4. HNO-, Augen-, Kiefer- Klinik, Wis-
marsche Straße 397, 19055  Schwe-
rin
5. Klinikum, Wismarsche Straße 397,
19055 Schwerin
6. Nervenklinik, Wismarsche Straße
393, 19055 Schwerin
7. Klinik für innere Medizin II, Wismar-
sche Straße 298, 19055 Schwerin  
8. Altenheim Schelfwer der, Buchenweg
1, 19055 Schwerin
9. Hautklinik und orthopädische Klinik,
Werderstraße 30, 19055 Schwerin
1 0 . Augus ten sti ft, S ti fts traße 9,
19053 Schwerin
1 1 . Alten- und Pf legehei m, Vi d i n e r
Straße 21, 19063 Schwerin 
12. Alten- und Pflegeheim, Perleberger
Straße 20, 19063 Schwerin
13. Alten- und Pflegeheim, Pawlow-
straße 9, 19063 Schwerin

In der W ahlbenachrichtigung, die den
Wahlberechtigten in der Zeit vom 21.
Mär z 2002 bis 24. März 2002 zuge-
stellt wur de, sind der Wahlbezirk und
der Wahlraum angegeben, in dem der
Wahlberechtigte zu wählen hat.

III.
Die  Bri efwahlvorstände treten zur
E rmit tlung des Briefwahlerg e b n i s s e s
am 14. April 2002 um 15.00 Uhr im
Stadthaus der Landeshaupts tadt
Schwerin, Am Packhof 2-6, 19053
Schwerin zusammen. Die Auszählung
des Briefwahlergebnisses beginnt um
18.00 Uhr.

IV.

Jeder Wahlberechtigte kann nur in
dem Wahlraum des Wa h l b e z i r k s
wählen, in dessen Wählerverzeichnis
er eingetragen ist.

Die Wähler haben zur Wahl ihre Wahl-
benachrichtigung und ihren Personal-
ausweis, Unionsbürger einen gültigen
Identitätsausweis, oder Reisepass mit-
zubringen. Sie haben sich auf Verlan-
gen des Wahlvorstandes über ihre Per -
son auszuweisen.
Die Wahlbenachrichtigung wird dem
Wähler belassen und ist im Falle einer
Stichwahl erneut dem Wahlvorstand
vorzuzeigen.

Gewählt wird mit einem amtlich herge-
stell ten grauen St im mzet tel. Der
Stimmzettel wird im Wahlraum bereit -
gehalten, der dann jedem Wähler bei
Betreten des Wahlraumes ausgehän-
digt wird.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in
einer Wahlzelle des Wahlraumes oder
in einem dafür vorgesehenen besonde-
ren Nebenraum gekennzeichnet wer-
den und ist danach so zu falten, dass
der Inhalt verdeckt ist. Der gefaltete
St im mzet tel wir d in die Wa h l u rn e
gelegt.

V.

Wahl der Oberbürgermeisterin / des
Oberbürgermeisters

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet -
teln. 

Jeder Wähler hat eine Stimme.

Der Stimmzettel enthält unter fortlau-
fe nder Nummer di e im Wa h l g e b i e t
zugelassene n Wahl vorsc hläge unter
Angabe der Bezeichnung der Parteien
und Wählergr uppen bzw. die Bezeich-
nung " Einzelbewerber"  sowie die
Namen der Bewerber.

Rechts neben dem Namen eines jeden
Bewerbers befindet sich ein Kreis für
die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Stimme in der
Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel
d u rch ein i n einen Kreis  gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem Bewerber
die Stimme gelten soll.

VI.

Die Wah lhand lung so wie die im
Anschlu ss  an die Wa h l h a n d l u n g
erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung der Wahlergebnisse im Wahlbe-
zirk sind öffentlich.

Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beei nträcht igung des Wa h l g e s c h ä f t s
möglich ist.

VII.

Wähler, die einen Wahlschein haben,
können an der Wahl im Wahlgebiet, in
dem der Wahlschein ausgestellt ist

a) durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlbezirk des Wahlgebietes

oder 

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss
sich von der Gemeindewahlbehörde für
die Wahl den amtlichen grauen Stimm-
zettel, den amtlichen grauen Wahlum-
schlag sowie den amtlichen gelben
Wahlbriefumschlag aushändigen lassen
und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zet tel (i m vers chlossenen Wa h l u m-
schlag) und dem unterschr iebenen
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen Stel-
le übersenden, dass er dort spätestens
am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief kann auch bei der ange-
gebenen Stelle abgegeben werden.

VIII.

Jeder Wa h l b e rechti gte kann sei n
Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein
unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht,
kann mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren
oder mit Geldstrafe bestraft werden.
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1
und 3 des Strafgesetzbuches).

IX.

Erhält bei der Hauptwahl kein Bewer-
ber mehr als die Hälfte der gültigen
Stimmen, so findet zwischen den bei-
den Bewerbern mit den höchsten Stim-
menzahlen am 28. April eine Stich-
wahl statt. Für die etwa notwendig
werdende Stichwahl erfolgt spätestens
am sechsten Tag vor der Wahl eine
gesonderte Wahlbekanntmachung.

Schwerin, 19. März 2002

Johannes Kwaschik
Der Oberbürger meister
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